
Antrag Nr. 21-O-01-0034
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Betreff:

Planungsentwurf für eine lebenswerte und umsatzstarke Nerostraße (Grüne)  

Antragstext:

Antrag der Fraktion von BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN:

Der Magistrat wird gebeten, 

1. als ersten Schritt zur Entwicklung des im Masterplan Innenstadt sogenannten Quartiers 
Taunusstraße einen Planungsentwurf für eine Neugestaltung der Nerostraße vorzulegen. 
Dabei sind folgende Aspekte zu berücksichtigen:

a. Die Grundlage für die Umgestaltung bilden Beschlüsse zum Masterplan Innenstadt, Nr. 
0058 des Ortsbeirats Mitte vom 24.6.2021 (Unterpunkt 3.c) sowie Beschluss Nr. 0308 
der Stadtverordnetenversammlung vom 15.7.2021 (Unterpunkt II.2.f).

b. Im Sinne dieser Beschlüsse gilt es, den öffentlichen Raum neu zu ordnen und mehr 
Platz für Fußgänger:innen, Radfahrende und gastronomische Angebote zu schaffen.

c. Die im Zuge der Corona-Hilfen für die Gastronomie ermöglichten Parklets sollen in die 
Neugestaltung integriert und – sofern von den Gastronom:innen gewünscht – in reguläre 
gastronomische Flächen im Sinne der Sondernutzungssatzung überführt werden.

d. Ein Begrünungskonzept soll entwickelt werden.
e. Durch ein intelligentes Parkraummanagementkonzept sollen vorhandene 

Parkmöglichkeiten (etwa in privaten und öffentlichen Parkhäusern der Umgebung) für 
die Anwohner:innen besser erschlossen werden.

f. Falls sinnvoll, kann auch eine abschnittsweise Planung vorgenommen werden.

2. den fertigen Planungsentwurf dem Ortsbeirat Mitte vorzustellen.

3. in die weitere Ausarbeitung des Konzepts die Anwohner:innen und anliegenden 
Gastronom:innen und Einzelhändler:innen in geeigneter Weise einzubeziehen. 

4. Für die Umgestaltung im anstehenden Haushalt Mittel unter den „weiteren Bedarfen“ 
vorzusehen.

Begründung:

Die Nerostraße hat trotz aller Veränderungen ihren urbanen Flair bewahrt und in der Corona-
Pandemie sogar erst richtig zum Tragen gebracht: Die Parklets, die Gastronom:innen hier mit viel 
Liebe eingerichtet haben, werden von den Gästen sehr gut angenommen und locken viele 
Menschen in die Innenstadt. Davon profitiert das ansässige Gewerbe, das von kleinen 
inhabergeführten Einzelhandelsgeschäften, Designer:innen und Kreativen geprägt ist und 
seinerseits ein Anziehungspunkt für Kund:innen ist. 
Das Potenzial der Nerostraße kann jedoch nur nachhaltig entwickelt werden, wenn der öffentliche 
Raum dauerhaft für die zwischenmenschliche Begegnung, das Flanieren, für spielende Kinder und 
auch kulturelle Angebote zurückgewonnen wird. Heute wird er maßgeblich von parkenden und 
fahrenden Autos bestimmt und auch die Parklets sind nur befristet genehmigt. Deswegen gilt es, 
wie bereits im Rahmen des Masterplans Innenstadt beschlossen, ein überzeugendes Konzept für 
ein Umgestaltung zu entwickeln, das die unterschiedlichen Bedürfnisse berücksichtigt und 
idealerweise Leuchtturmcharakter für die Innenstadtentwicklung hat. 
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